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Bericht der Kommission

für die Hochalpine Forschungsstation Jungfraujoch

für das Jahr 1975

Reglement siehe Verhandlungen 1923, I. S. 90

Tätigkeit
Auch im Berichtsjahr haben wiederum sehr viele
wissenschaftliche Gruppen von unseren Forschungsstationen auf
Jungfraujoch und Gornergrat Gebrauch gemacht. Dabei wurden

Forschungsprojekte in Astronomie, Astrophysik,
Geophysik, Meteorologie und Medizin bearbeitet. Ausführlich
werden diese Arbeiten in unserem Jahresbericht erläutert,
der bei der Verwaltung der Stiftung Hochalpine Forschungsstation

Jungfraujoch, Sidlerstrasse 5, 3012 Bern, bezogen
werden kann.
Die Sitzung der Jungfraujoch-Kommission fand im Rahmen
der Stiftungsratssitzung am 17./18. Oktober 1975 in Inter-
laken statt. Auf Antrag unserer Kommission haben sich die
Mitgliedländer bereit erklärt, ihre jährlichen Beiträge an
den Unterhalt und Betrieb unserer Stationen ab 1977 um 50%
zu erhöhen. Damit sollte dem Verlangen des Schweizerischen

Nationalfonds, der unsere Stiftung in den Jahren
1976 bis 1978 zu mehr als 70% unterstützen wird, Rechnung
getragen worden sein. Die Weiterführung unserer Stationen
wäre also für die nächsten drei Jahre gesichert.

Zusammensetzung der Jungfraujoch-Kommission

In der Jungfraujoch-Kommission, die elf Mitglieder umfasst,
sind die Wissenschaft, die Jungfraubahn-Gesellschaft und
die Kantonalbank von Bern vertreten.

Der Präsident: Prof. Dr. H. Debrunner
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